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VÏI. Sektion für IngenieurWissenschaften.

Sitzung: Montag den 1. August 1904.

Präsident: Herr Dr. H. Sulzer-Steiner, Winterthur.
Sekretär: Herr Prof. 0. Girowitz, Winterthur.

1. Herr H. Büeler, Ingenieur-Chemiker, Zürich: über
die Kehrichtverbrennung. Ein rationelles Verfahren
zur Beseitigung und Unschädlichmachung des

Kehrichts, der als ein höchst gefährlicher Erzeuger aller
möglichen Krankheiten, besonders der Tuberkulose,
zu betrachten ist, wurde nach vielen mühevollen
Versuchen in der Verbrennung desselben gefunden.

Die hierzu nötigen Verbrennungsanlagen bestehen

aus mehreren Ofenzellen, mit Herdsohlen von 20—30°
Neigung, in denen der Kehricht ohne Brennstoff-
zusatz verbrennt. Durch den Hauptfuchs, der durch
kleine Querkanäle mit jeder einzelnen Zelle
verbunden ist, streichen die Verbrennungsgase, nachdem

sie noch zur Erzeugung von Dampf gedient,
nach dem Kamin, um dann, ohne die Umgebung zu
belästigen, in die Atmosphäre auszutreten. Die total
sterilen Verbrennungsrückstände, welche 40 °/o der
Kehrichtanfuhr betragen, finden manigfache
Verwendung.

Nachdem man sich von der Brennbarkeit des

Kehrichts überzeugt und auch beobachtet hatte, dass
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die Umgebung der Verbrennungsanlagen nicht durch
übelriechende Gase belästigt werde, schritt man
nicht nur in England, der Wiege der Kehrichtverbrennung,

sondern auch auf dem Kontinent zur
Errichtung von Kehrichtverbrennungsanstalten.
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